
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. April 2022 
Pressemitteilung 
Kliche-Behnke stimmt gegen AfD-Vorschlag für die Enquetekommission  

Im Landtag fiel der von der AfD vorgeschlagene Bewerber für die neue Enquetekommission „Kri-
senfeste Gesellschaft“, der Reutlinger Arzt Professor Arne Burkhardt, durch. Auch die SPD-
Landtagsabgeordnete Dorothea Kliche-Behnke verweigerte Professor Burkhardt ihre Zustimmung. 
Kliche-Behnke erklärt: „Professor Burkhardt hat in den letzten zwei Jahren gemeinsam mit Sucharit 
Bhakdi immer wieder die Gefährlichkeit des Corona-Virus heruntergespielt und Impfungen verteu-
felt. Seine Aussagen in Bezug auf die Pandemie sind unwahr, Fachverbände distanzieren sich von 
seinen Behauptungen und bezweifeln deren Wissenschaftlichkeit.“ 

 

Jede Fraktion im Landtag bekommt die Chance Abgeordnete und externe Expert*innen für die En-
quetekommission vorzuschlagen. Die Kommission hat das Ziel, das baden-württembergische Ge-
meinwesen für die Zukunft resilienter und krisenfester aufzustellen. Für die SPD-Landtagsfraktion 
sitzen unter anderem Kliche-Behnke selbst und die Tübinger Sozialbürgermeisterin Daniela Harsch 
in der Enquete.  

 

„Die Enquetekommission soll Handlungsempfehlungen erarbeiten, wie unsere Gesellschaft sich ge-
gen künftige Krisen, wie die Corona-Pandemie, besser wappnen kann. Für mich ist klar, dass dazu 
gehört, Menschen, die mit nicht fundierten Behauptungen Ängste in der Gesellschaft schüren, 
keine Bühne bekommen. Deshalb war für mich klar, dass ich Professor Burkhardt nicht wählen 
werde“, erklärte Kliche-Behnke. 

Dr. Dorothea Kliche-Behnke 
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